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Departements der Fulda.
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Cassel den 8'üi May 1809

Edictalvorladung.
Wir zum Königlich Westphälischen Juftitz. Tribunal rter Instanz verordnete Präsident und
i Richter fügen hiermit zu wisse«, wie UnS Anna Dorothea, Henrich Krugs Ehefrau von Lens

«erS, Canton Heringen, klagend zu vernehmen gegeben, daß ihr Ehemann, Henrich Krug,e im September vorigen Jahrs döslicherweise verlassen habe und sie von dessen Aufenthalt
bisher nichts gewisses in Erfahrung bringen können, mit Bitte, denselben auf einen anzu
setzenden Termin edictaliter vorladen zu lassen, und im Nichterscheinungsfall Sie vou ihm
der Ehe halber gänzlich zu entbinden. Wenn wir nun hierauf ben Desertions. Proces eröff
net u»d zu dem Ende dieses Proclama haben ausfertigen lassen, so citiren Wir vou Gerichts-

, und Rechtswegen gedachten Henrich Krug hiermit peremtorie und wollen, daß er den röten

Juuit laufenden Jahrs den Wir ihm für den iten, rten, zten und letzten GerichtSiag hier-
' mit angesetzt und benennt haben, Morgens 9 Uhr in Person auf König!. Tribunal allhier
' wider seine klagende Ehefrau erscheine, auf die artikulirte Klage, so dieselbe iu dem bestimm

ten Termin ferner gegen ihn übergeben wird, seine in Rechten zugelassene Gegen, No&gt;hburf&lt;
durch einen Procurator vorstelle, auch der Sachen-Behör zu allen und jeden Terminen bis
zum Beschlusse und End Urtheile abwarte, mit der Verwarnung, daß im Falle seines Aus-
senbleibens und Nichterscheinen-, in seinen Ungehorsam ferner ergehen und erkannt werden
soll waS Rechtens, wornach sich derselbe also zu achten hat. Hersfeld am l8teu März 1809.

—— —König!, westphäl. Iustitz-Tribunal iter Instanz daselbst. von Lindan,

Vorladungen de» Gläubiger.
I) Zum Versuch der Güte mit den Gläubigern des zu Udenhausen verstorbenen Einwohner« Da

niel Flüneau ist Termin auf Mitwochen den iten Jnnii nächfikünftig bestimmt worden. Alle
' und jede, welche an gedachte« Flüneau Forderungen machen zu können vrrmeynen, werbe»

demnach hiermit aufgefordert, in pnefixo des Vormittags um io Uhr entweder in Persoa
oder durch Spezial.Maudatarirn vor hiesigem FriedenSgerlcht zu erscheinen, ihre Forderun-

' gen sowviel möglich zu begründen, auch Vorschläge zur gütlichen AuSeinandersetz^pg zu er
warten und sich auf solche zu erklären, die Zurückbleibenden aber haben zu gewärtigen, daß
fie vou diesem Verfahren ausgeschlossen bleiben und nach demjenigen, was die E^cheiven-
den beschließen, verfügt «erde. Grebenstein am r?teo März isoy.

Gievler. Vermöge Auftrags. ln side« G.

*) In Gemäsheit eines in der Deditsache des zu Burghasungen verstorbenen Rentmeisters Wa-
chenfeld von Königl. District-, Tribunal mir ertheilten Auftrag- deo Creditoren den in die
ser Sache ertheilten Bescheid bekannt zu machen und die Masse gehörig zu distrib uiren, wer

den sämmtliche Gläubiger de- genannten Rentmeister- Wachrnfeld zur Vermeidung größerer
 74 .. Ä«


